Niederschrift über die Mitgliederversammlung                                   des Fördervereins Pfalz – Veldenz
am 25. November 2017
Zu der Mitgliederversammlung wurde mit Schreiben vom 7. 11.2017 eingeladen.                           

Ort der Versammlung: Restaurant „Brauhaus“ in Lauterecken.                                                       

Beginn 15.10 Uhr, Ende 16.25 Uhr.                                                                                                              

An der Versammlung nahmen 34 Mitglieder gem. Anwesenheitsliste und einige Gäste teil. 
Tagesordnung: 
  Begrüßung 
 Totenehrung 
 Bericht des Vorsitzenden 
 Bericht der Rechnerin 
 Bericht der Kassenprüfer 
 Entlastung des Vorstandes 
 Satzungsänderung 
 Neuwahlen 
 Terminplanung 2018 
 Verschiedenes, Wünsche, Anträge.
Der Mitgliederversammlung ging eine Besichtigung der Sanierungsmaßnahmen am  Schloss voran. Architekt Peter Cappel und Beigeordneter Günter Luers erläuterten dabei die einzelnen Baumaßnahmen und die geplante zukünftige Nutzung. Die Einweihung des sanierten Schlosses ist für August 2018 vorgesehen. 
 
Zu 1. Vorsitzender Dr. Spitzer begrüßte die Versammlungsteilnehmer aus den verschiedenen Bereichen des ehemaligen Fürstentums,  unter diesen Herrn Heinz Göldner, der mit 91 Jahren ältestes Mitglied ist. Danach sprach er seinen Dank für die interessante Schlossführung aus.
Gegen die Tagesordnung erhoben sich keine Einwände. 
 
Zu 2. In einer Schweigeminute gedachte man der Verstorbenen, insbesondere der beiden in 2017 verstorbenen Mitglieder Horst Schwab und Udo Schiffmann.
Zu 3. Nachdem der Vorsitzende kurz auf die Zwecke des Vereins eingegangen war, trug dieser seinen Tätigkeitsbericht vor. Der Mitgliederstand ist seit 2015 unverändert, zwei Abgängen durch Tod stehen zwei Neuzugänge (Günter Baus, Ottweiler und Adelheid Stein, Friedelhausen) gegenüber. Im Berichtsjahr fanden vier Vorstandsitzungen statt. Bei einem Steinmetz im saarländischen Hangard  wurde die Grabplatte von Pfalzgraf Georg-Gustav von Pfalz-Veldenz  (* 6.2.1564 - † 3.6.1634)  restauriert. Diese befindet sich nun im Kellergewölbe des Lauterecker Schlosses.

 Am 2. Juli fand die diesjährige Jahresfahrt an die südliche Weinstraße und in das
benachbarte Elsass statt. Dabei wurden die ehemals pfalz-veldenzischen Orte Bad
Bergzabern und Dörrenbach mit ihrer historischen Bausubstanz und Weissenburg  besucht. 
In der ehemaligen Probsteikirche St. Remigius fand erneut die gut besuchte Veranstaltung „Orgel und Kunst“ statt. Im Kirchenschiff präsentierte der Künstler Günter Baus seine Ölgemälde  zu den Orgelklängen  des Organisten Gerhard Müller.
Für den inzwischen im Haus der kulinarischen Landstraße und in verschiedenen Märkten erhältlichen Remigiuslandlikör wurde die Gestaltung der Grafik unterstützt. Im weiteren Verlauf seines Berichtes ging der Vorsitzende auch auf die finanzielle Situation des Vereins ein. 
Zu 4. Rechnerin Helga Schmeißer stellte den Kassenbericht vor. Der Kassenstand veränderte sich seit der letzten Mitgliederversammlung von 13.826,45 auf 13.963,48 €. Die Einnahmen betrugen 4007,50 € und die Ausgaben 3870,47 €. Die Einnahmen kamen insbesondere aus Spenden  für das Veldenz-Kochbuch  und für die
Veranstaltung „Orgel und Kunst“  zusammen. Die Ausgaben beinhalten hauptsächlich
Beträge für die Restaurierung der Grabplatte von Georg-Gustav und für die Jahresfahrt. 
Die Berichte des Vorsitzenden und der Rechnerin  wurden von den Anwesenden
zustimmend zur Kenntnis genommen.
Zu 5. Fritz Als berichtete über die  am 11.11.2017 zusammen mit Peter Keber  durchgeführte Kassenprüfung. Er lobte dabei die übersichtlich geführten Unterlagen und teilte mit, dass es keine Beanstandungen gab.
Zu 6. Auf Antrag von Fritz Als wurde die Vorstandschaft einstimmig bei Nichtteilnahme der Betroffenen entlastet. Der Vorsitzende sprach dafür seinen Dank aus. 
Zu 7. Auf Vorschlag der Vorstandschaft sollte der §7 der Vereinssatzung wie in der Einladung aufgeführt, wie folgt geändert werden: 
Bisher: Der Vereinsausschuss besteht aus 6 Personen. Neben dem Rechner und dem Schriftführer sind weitere 4 Ausschussmitglieder zu wählen. 
Neu: Der Vereinsausschuss besteht aus bis zu 8 Personen. Neben der Rechnerin / Rechner und der Schriftführerin / Schriftführer sind bis zu weiteren 6 Ausschussmitglieder zu wählen. 
Nachdem der Vorsitzende die Änderung erläutert hatte, wurde diese einstimmig
beschlossen. Formularbeginn
Formularende

Zu 8. Der Vorsitzende teilte mit, dass von den bisherigen Vorstandsmitgliedern mehrere ihre Bereitschaft zur erneuten Kandidatur erklärt hätten. Diese, ergänzt durch weitere Namen, schlage er zur Wahl / Wiederwahl vor. Danach übergab er zu diesem Tagesordnungspunkt die Versammlungsleitung mit Zustimmung der Anwesenden an das Mitglied Gilbert Haufs-Brusberg.

Dieser erläuterte zunächst die verschiedenen Möglichkeiten der Durchführung von Wahlen. Danach bat er um weitere Wahlvorschläge. Da keine weiteren Vorschläge gemacht wurden, schlug er vor, en bloc und per Akklamation  zu wählen, was dann auch geschah. Bei zwei Stimmenthaltungen wurden einstimmig gewählt: 
· Vorsitzender Dr. Stefan Spitzer, Kusel 
·  Stellv. Vorsitzender Helmut Dick, Theisbergstegen
· Rechnerin Helga Schmeißer, Körborn
· Schriftführer Frieder Haag, Altenglan
· Ausschussmitglieder Rudi Cappel, Altenglan. Dr. Ruth Gerlach, Erdesbach. Erwin Schöpper, Theisbergstegen. Jan Fickert, Neunkirchen. Günter Luers, Lauterecken. 
 Alle Gewählten nahmen ihr Amt an. 
Zu 9. Am Sonntag, den 26. August 2018 soll der nunmehr 10. Veldenztag im Rahmen weiterer Festivitäten in Lauterecken stattfinden. Freitags wird im Rahmen einer festlichen

Veranstaltung das renovierte Schloss eingeweiht. Samstags gedenkt man der Verleihung der

Stadtrechte vor 675 Jahren und sonntags wird der Veldenztag mit Ritterlager, ggf. Umzug

usw. stattfinden. 
Die Mitgliederversammlung soll am 24. November stattfinden. 
Am 3. Advent ist ein weihnachtlicher Markt auf dem Remigiusberg geplant. 
Über weitere Aktivitäten (Jahresfahrt usw.) ist noch zu beraten.

Zu 10. Gilbert Haufs-Brusberg berichtete, dass ein im Schloss Veldenz vorhandenes Gemälde bisher als Portrait der Dorothea von Veldenz angesehen wurde. Einer in den USA lebenden Frau sei aufgefallen, dass dieses Gemälde allerdings  Friedericke Charlotte zeige. Er bat darum, falls jemand ein Bildnis der Dorothea kenne, ihm dies mitzuteilen. 
Werner Keym stellte einen neuen Bildband über Meisenheim vor, der nur im dortigen

Tourismusbüro für 10 € zu erhalten ist. 
Barbara Schummel regte an, eine Veldenzprinzessin zu installieren, bzw. zu küren. Ihre

Vorstellungen hierzu wird sie in einer der nächsten Vorstandsitzungen erläutern können. 
Sie regte weiterhin an, über eine erneute Auflage von Orgel + Kunst nachzudenken. 
Außerdem schlug sie vor, das bestehende Verzeichnis der Ortschaften der ehemaligen

Grafschaft um die inzwischen untergegangene Orte (Wüstungen) zu ergänzen. 
Die Rechnerin bat darum, dass eventuell noch nicht mitgeteilte E-Mail-Adressen noch

mitgeteilt werden, da dies die Zustellung von Einladungen usw. erleichtere. 
Es wurde als Vorschlag an die Stadt Lauterecken angeregt, auf deren Homepage durch

Bildmaterial ergänzte Informationen zur Sanierung des Schlosses als Information für Bürger

und sonstige Interessierte einzustellen. Der Stadtbürgermeister nahm diese Anregung

wohlwollend zur Kenntnis. 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, führte der Vorsitzende Fotos  von

Aktivitäten des zurückliegenden Jahres vor. Danach schloss er die Versammlung mit einem

Dank für deren harmonischen Verlauf. 
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Lauterecken, den 26. November 2017 
Dr. Stefan Spitzer                                                            Frieder Haag                                     Vorsitzender                                                                    Schriftführer
